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Hochschule Fresenius Köln: Master-Studiengang
Audit & Tax

Überblick

Mit rund 4.000 Studierenden und Berufs-
fachschülern an sieben Standorten ist die
Hochschule Fresenius einer der größten
privaten Bildungsträger in Deutschland.
Praxisnähe, innovative und zugleich auf die
Anforderungen des Arbeitsmarktes ausge-
richtete Studien- und Ausbildungsinhalte
sowie kleine Studiengruppen sind nur eini-
ge der vielen Vorteile der Bildungsangebote
der Hochschule Fresenius.

Der am Standort Köln angebotene Mas-
ter-Studiengang Audit & Tax orientiert
sich an den Anforderungen von § 8a WPO
und wurde zusammen mit den namhaften
Kooperations- und Praxispartnern der
Hochschule Fresenius entwickelt. Das ak-
tuelle Praxisnetzwerk umfasst zahlreiche
große und mittelständische Gesellschaften.
Durch die auf die Berufspraxis ausgerichte-
ten Vorlesungs- und Klausurphasen sowie
ein vergleichsweise niedriges Semesterent-
gelt ermöglicht der Master-Studiengang die
Vereinbarung von Studium und beruflicher
Tätigkeit in besonderer Weise.

Charakteristika

Die Präsenzphasen des 6-semestrigen Mas-
ter-Studiengangs Audit & Tax finden jähr-
lich von Mitte April bis Ende Oktober statt.
Diese wechseln sich mit einer Berufstätig-
keit während der Busy Season ab, in der die
Studenten ihr bereits erworbenes Wissen
direkt umsetzen können. Das Studium ver-
bindet tiefgreifendes akademisches Wissen
mit praxisrelevanten Kompetenzen und be-
reitet umfangreich sowohl auf das Wirt-
schaftsprüfer- als auch auf das Steuerbera-
terexamen vor.

Zusätzlich verkürzt die während des
Studiums absolvierte Berufstätigkeit die er-
forderliche Praxiszeit zur Bestellung zum
Wirtschaftsprüfer bzw. zur Zulassung des
Berufsexamens. Der Unterricht findet stets
in kleinen Gruppen mit maximal 26 Stu-
dierenden statt und garantiert eine persön-
liche Lehre und Betreuung durch renom-
mierte Dozenten aus Praxis und Wissen-
schaft. Gleichzeitig wird hohe Priorität auf
einen interaktiven Unterricht gelegt, der
die aktive Mitwirkung der Studierenden
fördert. Die didaktischen Methoden umfas-
sen – neben seminaristischen Vorlesungen
– die Bearbeitung von Fallstudien, Kurz-
vorträge und Präsentationen zur Vorberei-

tung auf die Berufspraxis sowie die mündli-
chen Prüfungsleistungen.

Zur effektiven Klausurvorbereitung so-
wie zur Vorbereitung auf das Wirtschafts-
prüfer-Examen können die Studenten auf
eine Klausur-Datenbank zugreifen.

Der Studiengang sieht eine parallele
Vermittlung der Lehrinhalte vor, indem be-
reits ab dem ersten Semester prüfungsrele-
vante steuerrechtliche, wirtschaftsrechtliche
und betriebswirtschaftliche Module kombi-
niert werden. Diese erfahren im Zeitablauf
eine stetige Spezialisierung der einzelnen
Kernfächer. Als Besonderheit bietet der
Studiengang neben diesen Kernfächern
Skill-Fächer wie Zeit- und Selbstmanage-
ment oder Business-Knigge und optionale
Veranstaltungen wie Career Days oder
Fremdsprachenunterricht an.

Studienverlauf

Der Studienverlauf gliedert sich in jeweils
12 Wochen Vollzeitunterricht und eine
Prüfungswoche. Der Beginn des Studiums
ist jeweils zum Sommersemester. Wieder-
holungsprüfungen werden flexibel so ter-
miniert, dass sie regelmäßig nicht mit den
Praxiszeiten zusammenfallen, z.B. zu Be-
ginn des Folgesemesters.

Im gesamten Studienverlauf umfasst der
Präsenzunterricht folgende Kernfächer:
• Wirtschaftliches Prüfungswesen, Unter-

nehmensbewertung und Berufsrecht,
• Steuerrecht,
• Finanz- und Rechungswesen,
• Wirtschaftsrecht sowie
• Betriebswirtschaftliche Beratung.
Hinzu kommen die Unterrichtseinheiten in
den Skill-Fächern sowie in optionalen Kur-
sen, z.B. Klausurentechnik oder Fremd-
sprachen.

Den Abschluss des Studiums bildet die
Master-Arbeit. Hier wird die Fähigkeit ge-
zeigt, in einem vorgegebenen Zeitrahmen
ein fachspezifisches Thema wissenschaft-
lich zu bearbeiten, Lösungen zu entwickeln
und zielorientierte Handlungsempfehlun-
gen geben zu können. Nach erfolgreich be-
standenem Studium wird der Titel „Master
of Arts (M.A.)“ verliehen.

Zulassungsvoraussetzungen und Bewer-
bungsverfahren

Neben den spezifischen Zulassungsvoraus-
setzungen gemäß § 8a WPO ist das Beste-

hen einer Zugangsprüfung Vorrausset-
zung, um in das Master-Programm der
Hochschule Fresenius aufgenommen zu
werden. Die Zugangsprüfung besteht aus
zwei Klausuren, in der die im Studium und
im Berufsleben erworbenen Kompetenzen
in den Prüfungsgebieten Wirtschaftliches
Prüfungswesen, Steuerrecht, Angewandte
BWL/VWL und Wirtschaftsrecht nachge-
wiesen werden sollen. Sie entspricht dem
Niveau des Bachelor-Studiums und enthält
vorwiegend wirtschaftsprüfungsrelevante
Inhalte. Weiterhin sind hinreichende
Kenntnisse der englischen und deutschen
Sprache Vorraussetzung.

Die Zugangsprüfungen finden dreimal
jährlich im Oktober, im Januar und im
März statt. Die Termine werden auf der
Webseite der Hochschule veröffentlicht.
Die Ergebnisse werden zwei Wochen später
bekannt gegeben. Die Vergabe der Studien-
plätze erfolgt nach einer Rangfolge, die sich
aus den gewichteten Ergebnissen des Erst-
studiums und der Zugangsprüfung ermit-
telt.

Die Hochschule Fresenius ist eine priva-
te Hochschule in freier Trägerschaft. Um
den hochwertigen Master-Studiengang Au-
dit & Tax anbieten zu können, werden Stu-
diengebühren i.H. von 435 € pro Monat
über die gesamte Studiendauer von 36 Mo-
naten erhoben.

Weiterführende Informationen

Weitere Informationen erhalten Sie jeder-
zeit gerne persönlich bei Herrn Prof. Dr.
Andreas Dinkelbach (dinkelbach@hs-frese-
nius.de) sowie auf der Internetseite: www.
hs-fresenius.de. Darüber hinaus bietet die
Hochschule Fresenius regelmäßig Orientie-
rungstage an, um vor Ort über Studienver-
lauf, Organisation, Vorbereitung und An-
forderungen der Zugangsprüfung zu infor-
mieren.


